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Nebenstoffe. 87

auftritt und zugleich als Dochtmittel beschleunigend auk die Verbrennung
wirkt , so eignet es sich auch hier ganz allein und besonders dem obigen Man⸗
gel der BerzkSätze abzuhellen :

Chlorsaures Kali . . 4 Theile

SWe .

Gaim

brennt noch etwas faul aber recht schön und rein grün . Für die Auwendung
ist indess die Flamme doch noch zu dürſtig . Das Galmai wirkt hier als un -
schädlicher Docht , und ist in diesem vielleicht einzigen Falle durch nichts zu

ersetzen.
In dem Satze No . 30 machl ein Zusatz von 5 Prozent Galmai die Flamme

merklich ruhiger und gleichmässiger . Ebenso in dem Satz No . 88 eine .

gleichere Flamme und besseres Putzen . Auch kohlensaure Melalloxyde
können als Dochtmittel ohne Nachtheil für die Fürbung Sätzen zugesetzt

werden , wenn das kohlensaure Salz gleiche Metallbasis -init dem sauerstofl

liefernden Salze hat , durch welches die Fürbung hervorgebracht wird .

Nebenstoffe .

Salmiak . Calomel . Sublimat .

Ausser den bereits angeführten Stoſlen werden hie und da noch einige
andere angewendet , die sich hinsichtlich ihrer Wirkung in den Sätzen in

keine der vorstehenden Hauptgattungen einreihen lassen , es sind dies die

nicht färbenden Chlorverbindungen mit flächtiger Basis : Salmiak , Calomel

und Sublimat .

Diese Stofle haben die 8 die Verbrennung der Sätze zu ver -

langsamen ; sie hemmen , werden sie den Sätzen 8 in ganz kleinen

Quantitäten schon die 9 — — — des 5605 gänzliöb, im Chlor -

kalisatze äussern sie gleichfalls diese hemmende Wirkung , obschon bei weitem

in geringern Maasse . Sie bilden in dieser Hinsicht gewissermaassen den

Gegensatz zu den Dochtmitteln .

Fertet haben sie die Eigenschaft , die der Färbung nachtheilige Wirkung
der Kohle in den grünen Barytsätzen zu beheben , sie machen im Allgemeinen
alle Färbungen intensiyer und geben ihnen , selbst bei Weniger vorhandenen

färbenden Material , eine AiorlereNüance . 2

Ob diese Wirkungen blos Folgen der , durch die
8

8 Chloride ,
erzeugten Verlangsamung der Velbrehnvüg und der dadureh bewirklen 8
abslimmung der Temperatur sind , ist nicht ausgemacht , es scheint jedoch ihre

Wirkung hierauf zu beruhen , da mit der Steigerung der Intensität der Fär -

—



88 Galmai . Schiesspulver .

bung, welche sie hervorbringen , die Lichtstärke oder Leuchikraft des Satzes

abnimmt.
Den blau oder violeit brennenden Chlorkalisätzen , welche leinen Soſube -

ſel enthalten , werden diese Chloride . in grössern Mengen darum beigemengl ,
um das zur Entstehung der blauen Farbe unentbehrliche Chlor dem Satze

zuzuführen “) .
.

Galmai .

Unter den Nebenstoffen muss auch das Galmai angeführt werden , obgleich
dasselbe bereits unter den Dochtmitteln erwähnt worden ist , denn es eignet
sich nebstdem , dass es als Dochtmittel empfehlenswerlh ist , ganz besonders
auch dazu , in Sätzen , in denen eine mögliche Selbstentzündung durch irgend
eine saure Reaction zu besorgen steht , diese Säurewirkung zu neutralisiren
und so unschädlich zu machen , da es die meisten Säuren begierig aufnimmt ,
und übrigens weder der Fürbung noch der Raschheit des Satzes irgend einenEintrag chut . In sofern also ein solcher Zusatz von Galmai nicht in der Ab -
sicht , die Verbrennung au beschleunigen oder zu erleichtern , Sondern blos in
der angedeuleten Art zur Verhütung der Gefahr angewendet wird , gehört
das Galmai unter die Nebenstoffe .

Schiesspulver .
Als Anhang 2u dieser Abhandlung lasse ich hier noch einige Notizen über

das Schiessnulver folgen .
Das Schiesspulver ist Ainsiohitlich Seinor Bestandtheile nichis anderes , als

ein Salpetersatz im nachstehenden Verhällnisse :

Salpeter . . 6 Theile

Schwefel . 1

Kohle . 1 oder auch mehr .
Es giebt die rascheste Verbrennung , die man mittelst dieser drei Rörper

dass der Schwefel hier eigentlich nicht ver -
erreichen kann . Man nimmt an ,
brennt , sondern nur dazu dient , den Salpeter schneller au zerlegen , als dies
ohne denselben geschehen würde , und durch seine chemische V
dem Kalium den mit letzterm als Kaliumoxyd verbundenen Sauerstoff frei und
Wirksam zu machen . Der gesammte frei werdende Sauerstoff dient dazu,um die Kohle zu verbrennen und es ist sonach die Wirkung des Schiesspulversals eine Verbrennung von Kohle in Sauerstoff unter Begünstigung der Sauer -
stollentbindung miltelst Zerlegung des Kaliumoxydes durch Schwelfel zu be⸗

erbindung mit

) Siehe pag . 121 im Buche , und pag . 26 in den I. Nachträgen .
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